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An unsere Mitglieder
Liebe Mitglieder!
Wir haben nun'unser eigenes Club lokal an der Frankengasse 3,

Zugang Oberdorfstrasse und laden Sie herzlich ein, jeweils am Freitag-
abend ca. von 18 Uhr an, an unseren Diskussionen regen Anteil zu
nehmen. Es ist vorgesehen, über aktuelle Probleme rund um den Tisch,

pro und oontra zu reden und sich dabei in freier Meinungsäusserung zu
üben. Wir werden auch aus Werken, die unsere Frage beleuchten, vor-
lesen lassen und versuchen, einen diesbezüglichen Bücheraustausch unter
Kontrolle einzuführen.

Gönner, die die Miete des Lokals mit einem kleineren oder auch
grösseren Betrag finanzieren helfen wollen, sind herzlich gebeten, dies der
Sekretärin unter Tel. 45 08 09 zu melden. Ihre Beiträge werden urkund-
lieh bestätigt. (Betr. Verpflegung an unsern Zusammenkünften sind Be-
Stellungen über die Gasse möglich, je nach Wunsch. Tee und Kaffee
sind immer erhältlich).

Wir freuen uns auf interessante Abende!
Die Sekretärin: M. Peter-Bleuler

Voranzeige
Am 17. Mai, Samstag,nachmittag ca. 12.30 Uhr ist eine Autocarfahrt

ins Pestalozzidorf Trogen vorgesehen. Die Kosten werden bei telephoni-
scher Anmeldung an 45 08 09 bekannt gegeben. Verschiebung bei unge-
nügender Beteiligung ist event, auf 24. Mai möglich. Gäste herzlich
willkommen.

Veranstaltungen der Frauenstimmrechtsvereine
Bern: 4. April 1952. 1. Bauern-, Gewerbe- und Bürgerpartei. Ref.:

Frau Dr. 14. Krneta, Redaktorin an der „Neuen Berner Zeitung"; 2.

Freisinnig-demokratische Partei. Ref.: Frau F. Amstutz-Kunz, Re-
daktorin am „Bund"; 3. Sozialdemokratische Partei. Ref.: Frl. Hanna
Bichsei, Sekundarlehrerin.

Loearno: 19. April 1952. 1. Berichterstattung über die ausserordentl.
Delegiertenversammlung des Schweiz. Verbandes für das Frauenst'mm-
recht vom 23. März 1952 in Bern. 2. Freie Diskussion über die Gründe
für und sregen das Frauenstimmrecht.

O ö
Lu/jern : 1. April 1952. Frau Bosch-Peter über die Tätigkeit des Schweiz.

Institutes für Hauswirtschaft.

Was uns interessiert
Die kantonal-bernische Vereinigung für die Mitarbeit der Frau in

der Gemeinde sammelt Unterschriften für eine Initiative zur Einführung
fies Frauenstimmrechts in den Gemeinden des Kantons Bern.

Der Bund Schweizerischer Frauenvereine hält am 3. und 4. Mai 1952
seine Generalversammlung in Biel ab, zur Abklärung aller Fragen, w elche

unser wichtigstes Landesprodukt, die Milch, betreffen.
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